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Die WGL Wohnbaugesellschaft Leverkusen GmbH beabsichtigt in Leverku-
sen-Rheindorf die Entwicklung von Wohnbauflächen (vgl. Anlage 1). Auf der 
bereits heute durch Wohnbebauung genutzten Fläche soll das „Stadtteilquar-
tier – Königsberger Platz Rheindorf“ mit insgesamt 60 Wohneinheiten ent-
stehen. Das Gebiet liegt südlich der Elbestraße und wird im Westen durch 
die Insterstraße sowie im Osten und im Süden durch die Straße Königsber-
ger Platz begrenzt.  

Angebunden wird die geplante Bebauung an die Insterstraße. Bei dieser 
handelt es sich um eine Erschließungsstraße, die an die Elbestraße mündet. 
Die Elbestraße ist eine Sammelstraße, die den Norden von Rheindorf über 
die Solinger Straße mit der BAB 3 im Osten und über die Yitzhak-Rabin-
Straße mit der BAB 59 im Westen verbindet.  

Durch die geplante Maßnahme ist zu erwarten, dass neue Verkehre gene-
riert und auf das vorhandene Straßennetz verteilt werden. Aus diesem 
Grund ist die heute vorfahrtgeregelte Anbindung der Insterstraße an die 
Elbestraße zu prüfen. 

Aufgabe dieser Stellungnahme ist es, eine verkehrliche Bewertung des Vor-
habens auf Grundlage der aktuellen Verkehrssituation vorzunehmen, um 
zukünftig eine verträgliche Verkehrserschließung gewährleisten zu können. 

Abbildung 1:: Lage der geplanten Wohnungsbauentwicklung mit Bezug zum umgebenden 
Straßennetz (Quelle: OpenStreetMap) 

Der betrachtete Planungsbereich liegt im Nordwesten von Leverkusen und 
besitzt mit dem Anschluss an die Elbestraße und die Solinger Straße aus 
verkehrlicher Sicht eine sehr gute Lage mit kurzer Anbindung an das regio-
nale und überregionale Straßennetz (BAB3 und BAB 59). Der Bereich ist 
geprägt durch die anliegenden Wohnbebauungen sowie durch Einzelhan-
delsflächen und die Käthe-Kollwitz-Schule im Westen.  
Bei der Insterstraße handelt es sich nach den RIN (2008) um eine Erschlie-
ßungsstraße mit der Verbindungsstufe V – Verbindung von Grundstücken zu 
Gemeinden/Gemeindeteilen ohne zentralörtliche Funktion. Es handelt sich 
hiernach um eine Anliegerstraße (ES V) mit einer zulässigen Höchstge-
schwindigkeit von 30 km/h (Zone). 
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Die Elbestraße stellt nach den RIN eine Erschließungsstraße mit der Verbin-
dungsstufe IV – Verbindung zwischen Gemeinden/Gemeindeteilen ohne 
zentralörtliche Funktion dar. Es handelt sich demnach um eine Sammelstra-
ße (ES IV). Die zulässige Höchstgeschwindigkeit im untersuchten Abschnitt 
beträgt 50 km/h. Bei der Elbestraße handelt sich um eine Landesstraße, die 
in der Baulast des Landesbetriebs Straßenbau NRW.  

Datenquellen  

Als Datenquelle für die Ermittlung der Verkehrsbelastungen wurde auf Er-
gebnisse aus automatisierten Zählungen vom 06.12.2012 und 18.08.2015 
zurückgegriffen. Die Zählung vom 06.12.2012 liefert stromfeine Verkehrsbe-
lastungen am Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße; die Zählung vom 
18.08.2015 Querschnittsbelastungen der jeweiligen Straßen. Die Aufzeich-
nungen erfolgten an einem Donnerstag (2012) und einem Dienstag (2015) 
jeweils außerhalb der Ferien. 

Die Belastungssituationen aus den Erhebungen stellen sich wie folgt dar:
Do. 06.12.2012 Do. 18.08.2015 

[Kfz/24h] [Lkw/24h] [Kfz/24h] [Lkw/24h]
Elbestraße West 7.446 422 7.133 472 
Insterstraße 1.259 24 566 32 
Elbestraße Ost 7.947 437 - -

Tabelle 1:: Tagesverkehrsaufkommen am Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße (06.12.2012, 
18.08.2015) 

Im Durchschnitt liegt der Lkw-Anteil auf der Elbestraße bei 6,6 %. 

Entwicklung der Verkehrsbelastungen 

Das unter 2 beschriebene Straßennetz wurde in den letzten Jahren nicht 
geändert, d.h. bis auf allgemeine Gebietsentwicklungen waren keine ver-
kehrlichen Einflussfaktoren festzustellen.  

Anhand von Tabelle 2 ist eine deutliche Abnahme der Verkehrsbelastungen 
am Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße zu erkennen. Dies ist darauf zu-
rückzuführen, dass der im Jahr 2012 noch vorhandene Verbrauchermarkt 
am Königsberger Platz inzwischen geschlossen wurde. Dies hatte zur Folge, 
dass die Verkehrsbelastungen in der Insterstraße, der ehemaligen Zufahrt 
zum Parkplatz des Verbrauchermarktes, deutlich abgenommen haben. Die 
2012 vorhandenen Verkehrsbelastungen von ca. 1.260 Fahrzeugen/24h auf 
der Insterstraße verringerten sich nach dem Entfall des Verbrauchermarktes 
um ca. 700 Fahrzeuge/24h. 

Die Belastungssituation aus den vorliegenden Verkehrszählungen stellt sich 
für den DTV wie folgt dar: 

Kfz-Verkehr 2012 
[Kfz/24h] 

2015 
[Kfz/24h] 

Veränderung 
2012/2015 Veränderung

/Jahr 
[Kfz/24h] [%] 

Elbestraße 7.446 7.133 -313 -4,2 % -1,4 % 
Insterstraße 1.259 566 -693 -55,0 % -18,3 % 
Gesamt 8.705 7.699 -1006 -11,6 % -3,8 % 

Tabelle 2:: Verkehrsbelastungen auf der Elbe- und der Insterstraße bei den Verkehrserhebungen 
2012 und 2015 [Kfz/24h]  

3. 
Derzeit ige Verkehrsbelastung 



ISAPLAN Ingenieur GmbH Verkehrl iche Stel lungnahme  Seite 4 

Gemäß den vorliegenden Verkehrszählungen ist am Knotenpunkt Elbestra-
ße/Insterstraße zwischen 2012 und 2015 eine Verkehrsabnahme von 11,6 % 
zu verzeichnen. Die deutliche Abnahme der Verkehrsbelastungen ist auf den 
oben beschriebenen Entfall des Verbrauchermarktes an der Insterstraße 
zurückzuführen. Dies hat eine deutliche Abnahme der Verkehrsbelastungen 
auf der Insterstraße um insgesamt 55 % zur Folge. 

Maßgebende Spitzenstunde 

Anhand der aktuellen Verkehrserhebung aus dem Jahr 2015 wurde als Mor-
genspitze der Zeitraum zwischen 8:00 – 9:00 Uhr und für die Nachmittags-
spitze der Zeitraum zwischen 16:00 – 17:00 Uhr festgestellt. Die 
Verkehrsbelastungen liegen als Querschnittsbelastungen für die Elbe- und 
Insterstraße vor (vgl. Anlage 2).  

Diagramm 1:: Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße 2012 und 2015

Anhand von Diagramm 1 ist festzustellen, dass die erhobenen Verkehrsbe-
lastungen am Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße im Jahr 2015 auch in der 
Spitzenstunde nicht größer waren, als im Jahr 2012. Die Verkehrsbelastun-
gen aus dem Jahr 2012 liegen stromfein getrennt nach Fahrzeugarten vor. 
(vgl. Anhang 3). 

Verkehrserzeugung 

Für die Festlegung der verkehrlich relevanten Bestimmungsgrößen des Zu-
satzverkehrs wurden neben den Erfahrungswerten der Gutachter bei ver-
gleichbaren Untersuchungen, die Grundlagen und Empfehlungen des 
aktuellen Richtlinienwerkes und der praxisnahen Literatur herangezogen, 
hiervon insbesondere die beiden Publikationen: 

Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Ar-
beitsgruppe Verkehrsplanung 
Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebiets-
typen (FGSV, 2004) 
Hessische Straßen- und Verkehrsverwaltung  
Integration von Verkehrsplanung und räumlicher Planung.  
Teil 2: Abschätzung der Verkehrserzeugung durch Vorhaben der 
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Bauleitplanung. Heft 42 der Schriftenreihe der Hessischen Stra-
ßen- und Verkehrsverwaltung, Wiesbaden, 2000 (Nachdruck 
2005). 

Beide Veröffentlichungen enthalten umfangreiche Grundlagen, Hinweise, 
Richtwerte und Verfahren zur Bestimmung des Verkehrsaufkommens von 
Gebieten und Einzelobjekten in Abhängigkeit von den jeweiligen Nutzungen. 

Die für die Ermittlung des Verkehrsaufkommens herangezogenen Flächen-
größen sind dem Bebauungskonzept der Stadtplanung Zimmermann GmbH 
aus November 2015 entnommen. Hierbei wurden für den überplanten Be-
reich südlich der Elbestraße die Anzahl von 60 Wohneinheiten verwendet.  

Darauf basierend wurde die detaillierte Berechnung der Verkehrserzeugung 
mit dem Programm Ver_Bau von Dr. Bosserhoff durchgeführt. Dieses Pro-
gramm lehnt sich grundsätzlich an die „Hinweise zur Schätzung des Ver-
kehrsaufkommens von Gebietstypen“, 2006, der FGSV an. Detaillierte 
Ergebnisse sind Anlage 4 zu entnehmen. 

Die Belastungsspitzen der Verkehrserzeugung stellen sich aus den Maxi-
mum-Zahlen der Seiten 15 und 16 der Anlage 4 tabellarisch wie folgt dar:

Zielverkehr 
[Kfz/h] 

Quellverkehr 
[Kfz/h] 

6:00 – 7:00 Uhr 16:00 – 17:00 Uhr 6:00 – 7:00 Uhr 16:00 – 17:00 Uhr
Wohnbebauung 1 11 12 5 

Tabelle 3:: Rechnerischer Ziel-/Quellverkehr der geplanten Wohnbebauung [Kfz/h] 

Die errechneten Mehrbelastungen aus der Verkehrserzeugung sind nach 
Ziel- und Quellverkehr in der Vormittags- und Nachmittagsspitzenstunde, in 
Anlehnung an die vorhandenen Anteile auf die einzelnen Verkehrsströme 
verteilt worden. Die Konvertierung der Werte auf PKW-E/h erfolgte individu-
ell gemäß den gezählten Belastungen und nicht mit dem allgemeinen Faktor 
von 1,1.  

Verkehrsprognose 

Für das Prognosejahr 2030 wurden die ermittelten Analyse-
Verkehrsbelastungen mit dem Faktor 1,05 hochgerechnet. 

Verkehrsumlegung 

Die direkte Anbindung der Gebietsentwicklung findet über die Insterstraße 
an die Elbestraße statt. Die Erreichbarkeit der Gebietsentwicklung orientiert 
sich zu großen Teilen in und aus östlicher Richtung.  

Die räumliche Verteilung des nutzungsbedingten Kfz-Verkehrsaufkommens 
im Zu- und Abfluss im umgebenden Straßennetz beruht sowohl auf einer 
überschlägigen und den örtlichen Gegebenheiten entsprechenden gutachter-
lichen Einschätzung als auch auf einer Betrachtung der vorhandenen Ver-
kehrsbelastungen auf der Elbestraße. In der Morgenspitze orientiert sich ein 
Anteil von 2/3 des vorhandenen Gesamtverkehrs in Fahrtrichtung Osten und 
ein Anteil von 1/3 in Richtung Westen. Nachmittags ist dieses Verhältnis in 
umgekehrter Richtung vorhanden. Demnach wurde folgende Verteilung der 
zukünftigen Quell/Zielverkehre angenommen: 
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Zielverkehr 
[Anteil] 

Quellverkehr 
[Anteil] 

Aus Osten Aus Westen In Osten In Westen
Vor-/Nachmittagsspitze 2/3 1/3 2/3 1/3 

Tabelle 4:: Verteilung des Ziel-/Quellverkehr der geplanten Wohnbebauung [Kfz/h] 

Es ergeben sich somit für die Vormittagsspitze die in Abbildung 3 dargestell-
ten Verteilungen, in Abbildung 5 sind sie für die Nachmittagsspitze darge-
stellt. 

Abbildung 2:: Räumliche Verteilung des Neuverkehrs am Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße 
Vor-/Nachmittagsspitzenstunde [%] 

Abbildung 3:: Zusatzverkehr des geplanten Bebauungsgebietes am Knotenpunkt Elbestra-
ße/Insterstraße zwischen 8.00 – 9.00 Uhr [Pkw-E] 
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Abbildung 4:: Zu erwartende Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße 
zwischen 8:00 – 9:00 Uhr im PROGNOSE-Fall 2030 [Pkw-E/h] 

Abbildung 5:: Zusatzverkehr des geplanten Bebauungsgebietes am Knotenpunkt Elbestra-
ße/Insterstraße zwischen 16.00 – 17.00 Uhr [Pkw-E] 

Abbildung 6:: Zu erwartende Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße 
zwischen 16:00 – 17:00 Uhr im PROGNOSE-Fall 2030 [Pkw-E/h] 
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Wahl der Knotenpunktform 

Bei dem vorhandenen Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße handelt es sich 
um eine vorfahrtgeregte Einmündung. Dies entspricht aufgrund der Ver-
kehrsbelastungen sowie den Funktionen der angebundenen Straßen den 
Vorgaben der RASt (2006). Hiernach sind Einmündungen oder Kreuzungen 
in der Regel geeignet, wenn es sich um Straßen unterschiedlichen Ranges 
handelt, wenn die Verkehrsstärken der Straßen sich deutlich unterscheiden, 
oder wenn auf einer Straße Linien des ÖPNV verkehren. Der vorhandene 
Knotenpunkt erfüllt alle vorab aufgeführten Vorgaben. Demnach kann für die 
Anbindung der untergeordneten Insterstraße (Anliegerstraße) an die über-
geordnete Elbestraße (Sammelstraße) nach Tabelle 5 weiterhin der vor-
fahrtgeregelte dreiarmige Knotenpunkt als Grundlage angesetzt.  

Tabelle 5:: Regeleinsatzbereiche von Knotenpunktarten bei dreiarmigen Knotenpunkten, Quelle 
RASt (2006)  

Auf einen Linksabbiegestreifen auf der Elbestraße kann anhand der Vorga-
ben nach RASt (2006) ebenfalls verzichtet werden. Die Notwendigkeit von 
Linksabbiegestreifen ergibt sich aus der Stärke der Linksabbieger und den 
Verkehrsstärken des Stroms, aus dem abgebogen wird. Sie sind jedoch mit 
der Verfügbarkeit von Flächen abzuwägen und in der Regel nur im Zuge von 
Hauptverkehrsstraßen anzulegen. 

Qualität des Verkehrsablaufs 

Wie unter Punkt 3 – Derzeitige Verkehrsbelastung beschrieben, hat es seit 
dem Jahr 2012 eine deutliche Abnahme der vorhandenen Verkehrsbelastun-
gen gegeben. Die Zunahme der Belastungen im Zusammenhang mit den 
geplanten Wohnbebauungen fällt im Verhältnis hierzu sehr gering aus 
(vgl. Punkt 4 – Zukünftige Verkehrsbelastung). Aus diesem Grund wird zur 
Ermittlung der Qualität des Verkehrsablaufs auf die vorhandenen Verkehrs-
belastungen aus dem Jahr 2012 zurückgegriffen, die zum damaligen Zeit-
punkt stromfein erhoben wurden. Diese stellen insbesondere in Bezug auf 

5. 
Leistungsnachweis 
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die Insterstraße eine deutliche schlechtere Situation dar, als zukünftig zu 
erwarten ist, und bilden somit ein Worst Case-Szenario ab. 

Die verkehrstechnischen Berechnungen erfolgen auf Grundlage des Berech-
nungsverfahrens nach dem Handbuch für die Bemessung von Straßenver-
kehrsanlagen, HBS (Forschungsgesellschaft für Straßen- und 
Verkehrswesen, 2015). 

Das Ergebnis zur Berechnung der Qualität des Verkehrs an einem Knoten-
punkt soll mindestens die Stufe D erreichen. Die Qualitätsstufe D soll dem-
entsprechend für alle Knotenpunktströme gelten und mindestens eingehalten 
werden.  

Für die Überprüfung der Qualität des Verkehrsablaufs am vorfahrtgeregelten 
Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße wurde wie oben beschrieben die fol-
gende Fahrstreifenaufteilung zugrunde gelegt. 

Westliche Zufahrt Elbestraße: 
Kombinierte Geradeaus- und Rechtsabbiegespur 
Südliche Zufahrt Insterstraße: 
Kombinierte Links- und Rechtsabbiegespur 
Östliche Zufahrt Elbestraße: 
Kombinierte Geradeaus- und Linksabbiegespur  

Die Ergebnisprotokolle der Berechnungen zur Qualität des Verkehrsablaufs 
sind wie folgt umfassend dokumentiert. 

Vormittagsspitzenstunde (8:00 - 9:00 Uhr):

Anlage 4.1 Lastfall PROGNOSE-Fall 2030 – PROGNOSE 0-Fall 
(ANALYSE + allg. Verkehrsentwicklung) + Neuverkehr Ge-
bietsentwicklung 

Nachmittagsspitzenstunde 16:00 - 17:00 Uhr:

Anlage 4.2 Lastfall PROGNOSE-Fall 2030 – PROGNOSE 0-Fall 
(ANALYSE + allg. Verkehrsentwicklung) + Neuverkehr Ge-
bietsentwicklung 

Zufahrt Mittlere Wartezeit
[sec] 

95%-Rückstau 
[m] 

Kapazitätsreserve
[%] 

Qualitäts-
stufe 

Insterstraße <10 0 534 A
Elbestraße (Ost) <10 0 802 A

Tabelle 6:: Mittlere Wartezeiten [sec/Fz], Rückstaulängen, Kapazitätsreserven und Stufen der 
Verkehrsqualität am vorfahrtgeregelten Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße in der 
Vormittagsspitzenstunde 8:00 - 9:00 Uhr (PROGNOSE-Fall 2030 – Anlage 4.1) 

Zufahrt Mittlere Wartezeit
[sec] 

95%-Rückstau 
[m] 

Kapazitätsreserve
[%] 

Qualitäts-
stufe 

Insterstraße 11 6 323 B
Elbestraße (Ost) <10 0 753 A

Tabelle 7:: Mittlere Wartezeiten [sec/Fz], Rückstaulängen, Kapazitätsreserven und Stufen der 
Verkehrsqualität am vorfahrtgeregelten Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße in der 
Nachmittagsspitzenstunde 16:00 - 17:00 Uhr (PROGNOSE-Fall 2030 – Anlage 4.2) 

Die wesentlichen Berechnungsergebnisse (mittlere Wartezeiten als wichtiges 
Kriterium zur Bewertung des Verkehrsablaufs, Stufe der Verkehrsqualität 
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und Rückstaulängen) sind in Tabelle 6 und Tabelle 7 übersichtlich zusam-
mengefasst. 

Der vorfahrtgeregelte Knotenpunkt Elbestraße/Insterstraße weist 
in der vormittäglichen Spitzenstunde des PROGNOSE-Fall 2030, 
inklusive allgemeiner Verkehrsentwicklung und Neuverkehr aus 
der Gebietsentwicklung, eine sehr gute Qualität des Verkehrsab-
laufs auf. Mit der Qualitätsstufe A ist die südliche Zufahrt (In-
sterstraße) für die Verkehrsqualität des gesamten Knotenpunkts 
maßgebend. Es treten rechnerisch Rückstauerscheinungen von 
einem Fahrzeug auf. 

Nach Addition des Neuverkehrs aus der Gebietsentwicklung auf 
dem Königsberger Platz auf die heutigen Verkehrsbelastungen 
zuzügliche allgemeiner Verkehrsentwicklungen (PROGNOSE-
Fall 2030) ist in der Nachmittagsspitzenstunde eine in der Ge-
samtbewertung gute Qualität des Verkehrsablaufs gegeben. Es 
wird die Stufe B erreicht. Die rechnerischen Rückstauerschei-
nungen in der südlichen Zufahrt, Insterstraße, erreichen rechne-
risch eine Länge von bis zu 6 m (1 Fahrzeug). Die Wartezeit 
beläuft sich auf ~11 s/Fz. 

Gemäß dem HBS 2015 ist die Leistungsfähigkeit einer Verkehrsanlage aus-
reichend gegeben, wenn bei der Qualität des Verkehrsablaufs mindestens 
eine Stufe D erreicht wird. Da der zukünftige Knotenpunkt Elbestra-
ße/Insterstraße in der vorhandenen Bau- und Betriebsform sowohl in der 
Vormittags- als auch in der Nachmittagsspitzenstunde des PROGNOSE-
Fall 2030 bei der Qualität des Verkehrsablaufs mindestens die Stufe B er-
reicht, kann festgestellt werden, dass der geplante Knotenpunkt leistungsfä-
hig ist.  

Im Zuge der beabsichtigen Gebietsentwicklung auf dem Königsberger Platz 
sind öffentliche Parkplätze entlang der Insterstraße zu realisieren. Hierbei ist 
zu berücksichtigen, dass in diesem Abschnitt die Zu-/Ausfahrt der geplanten 
Tiefgarage liegen wird. Dennoch kann davon ausgegangen werden, dass bei 
einer Streckenlänge von ca. 90m zwischen dem Einmündungsbereich zur 
Elbestraße und der Fläche des Wendekreises, auch unter Berücksichtigung 
der Tiefgaragenzufahrt und -ausfahrt sowie von Baumbeeten, eine Realisie-
rung von ca. 11 öffentlichen Parkplätzen möglich ist.  

6. 
Öffentl iche Parkplätze 
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Abbildung 7:: Ausbauvorschlag öffentliche Parkplätze entlang der Insterstraße  

Die vorliegende Untersuchung ermittelt die verkehrlichen Auswirkungen, die 
sich bei der Umsetzung der durch die WGL Wohnbaugesellschaft Leverku-
sen GmbH beabsichtigten Wohnbauflächenentwicklung auf einem Areal 
südlich der Elbestraße ergeben können. Die Untersuchung beschränkt sich 
dabei auf den Bereich des Kraftfahrzeugverkehrs, da in diesem Fall nur hier 
die Kapazitätsbetrachtungen von Bedeutung sind. Untersucht wird die vor-
fahrtgeregelte Anbindung der Gebietsentwicklung über die Insterstraße an 
die Elbestraße.  

Die Untersuchung geht von Knotenpunktbelastungen aus, die sich aus einer 
Verkehrserhebung vom 06.12.2012 ergeben. Eine Vergleichserhebung aus 
dem Jahr 2015 (18.08.2015) ergab, dass die vorhandenen Verkehrsbelas-
tungen deutlich unterhalb denen aus dem Jahr 2012 liegen. Dies ist darauf 
zurückzuführen, dass ein im Jahr 2012 auf dem Planungsgebiet vorhandener 
Verbrauchermarkt inzwischen entfallen ist. Die Verkehrserhebungen zeigen, 
dass die Verkehrsbelastungen auf der untergeordneten Insterstraße deutlich 
zurückgegangen, die auf der übergeordneten Elbestraße nahezu unverän-
dert geblieben sind. Für die weiterführenden verkehrstechnischen Berech-
nungen wurden die Werte aus dem Jahr 2012 zugrunde gelegt, um ein 
Worst Case-Szenario abzubilden. Folglich wurden diese ermittelten Ver-
kehrsbelastungen anhand von statistischen Prognosewerten auf das Jahr 
2030 hochgerechnet. Die prognostizierten Verkehrsbelastungen wurden 
anschließend mit einem Neuverkehr aus der geplanten Gebietsentwicklung 
überlagert.  

7. 
Zusammenfassung und 

Empfehlung 
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Die Untersuchung zeigt folgende Ergebnisse: 

Der vorhandene vorfahrtgeregelte Knotenpunkt Elbestra-
ße/Insterstraße entspricht in seiner Bau- und Betriebsform den 
RIN (2008) und RASt (2006)  

Unter Berücksichtigung der vorhandenen Bau- und Betriebsform 
führt die Addition des Neuverkehrs mit den für das Jahr 2030 
prognostizierten Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt Elbe-
straße/Insterstraße zu einem Verkehrsaufkommen, dass in der 
vormittäglichen Spitzenstunde mit einer sehr guten Qualität des 
Verkehrsablaufs abgewickelt werden kann.  

Die Beaufschlagung der prognostizierten Verkehrsbelastungen 
mit den zusätzlichen Verkehrsmengen aus der Gebietsentwick-
lung führt in der nachmittäglichen Spitzenstunde zu einer Quali-
tätsstufe B im Zufahrtsbereich der untergeordneten Insterstraße. 
Dies entspricht einer guten Qualität des Verkehrsablaufs. Die 
rechnerische Rückstaulänge liegt bei 6 m für die kombinierte 
Links-und Rechtsabbiegespur. Die Wartezeit liegt bei ca. 
11 sec./Fz. 

--- 

Leverkusen, 22.03.2016 

ISAPLAN Ingenieur GmbH 
Bückenstraße 4 
51379 Leverkusen 
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Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
00:00 21 2 0 0 2 0 1 12 0
01:00 10 1 0 0 0 0 0 7 0
02:00 3 0 0 0 0 0 0 4 0
03:00 5 0 0 1 0 0 1 6 0
04:00 7 1 0 1 1 0 0 22 0
05:00 18 1 0 8 0 0 0 99 0
06:00 55 7 0 4 0 0 4 124 0
07:00 126 26 0 12 10 0 10 221 0
08:00 173 42 0 22 12 0 11 232 0
09:00 130 30 0 31 15 0 23 153 0
10:00 163 41 0 34 13 0 26 160 0
11:00 182 40 0 47 29 0 18 170 0
12:00 188 17 0 34 20 0 10 167 0
13:00 177 18 0 17 14 0 9 208 0
14:00 203 37 0 20 10 0 11 187 0
15:00 277 43 0 30 17 0 15 240 0
16:00 312 39 0 40 19 0 10 279 0
17:00 294 14 1 27 8 0 8 220 0
18:00 254 23 0 33 5 0 2 184 0
19:00 160 19 2 17 5 0 9 155 0
20:00 128 7 0 18 3 0 2 109 0
21:00 89 6 0 2 2 0 0 75 0
22:00 87 5 0 4 0 0 0 43 0
23:00 58 1 0 1 2 0 1 26 0

Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
Summen 3120 420 3 403 187 0 171 3103 0

Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West
Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten

Name der Erhebung 1132 - Erhebung Knoten Elbestr.-Insterstr.
Start Datum 06-12-2012

Startzeit 00:00
Standort

Fahrzeugart Pkw

Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten
Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West

Anlage 3



Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
00:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
01:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
02:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
03:00 0 0 0 0 0 0 0 1 0
04:00 1 0 0 0 0 0 0 2 0
05:00 1 0 0 0 0 0 0 2 0
06:00 2 0 0 0 0 0 0 10 0
07:00 9 1 0 0 0 0 0 17 0
08:00 18 1 0 1 1 0 1 9 0
09:00 11 3 0 3 1 0 0 10 0
10:00 7 4 0 3 0 0 0 16 0
11:00 17 1 0 1 1 0 0 9 0
12:00 14 1 0 1 1 0 0 11 0
13:00 16 0 0 1 0 0 1 10 0
14:00 10 3 0 1 0 0 0 19 0
15:00 16 1 0 3 0 0 0 13 0
16:00 14 0 0 2 0 0 1 11 0
17:00 9 0 0 0 1 0 0 3 0
18:00 12 0 0 0 1 0 0 4 0
19:00 2 1 0 0 0 0 0 3 0
20:00 6 0 0 1 0 0 0 4 0
21:00 2 0 0 0 0 0 1 2 0
22:00 0 0 0 1 0 0 0 2 0
23:00 1 0 0 0 0 0 0 0 0

Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
Summen 168 16 0 18 6 0 4 158 0

Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West
Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten

Name der Erhebung 1132 - Erhebung Knoten Elbestr.-Insterstr.
Start Datum 06-12-2012

Startzeit 00:00
Standort

Fahrzeugart Lieferwagen

Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten
Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West

Anlage 3



Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
00:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
01:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
02:00 0 0 0 0 0 0 0 1 0
03:00 1 0 0 0 0 0 0 0 0
04:00 1 0 0 0 0 0 0 1 0
05:00 0 1 0 1 0 0 0 0 0
06:00 2 0 0 0 0 0 0 2 0
07:00 1 1 0 1 0 0 1 2 0
08:00 2 1 0 1 0 0 0 9 0
09:00 1 0 0 1 1 0 1 0 0
10:00 1 1 0 0 0 0 0 4 0
11:00 4 0 0 1 0 0 0 4 0
12:00 2 1 0 0 0 0 0 6 0
13:00 4 2 0 3 0 0 0 1 0
14:00 2 0 0 0 0 0 0 3 0
15:00 5 1 0 1 0 0 1 5 0
16:00 3 1 0 0 0 0 0 2 0
17:00 1 0 0 0 0 0 0 0 0
18:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
19:00 1 0 0 0 0 0 0 1 0
20:00 1 0 0 0 0 0 0 0 0
21:00 1 0 0 0 0 0 0 0 0
22:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
23:00 1 0 0 0 0 0 0 1 0

Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
Summen 34 9 0 9 1 0 3 42 0

Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West
Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten

Name der Erhebung 1132 - Erhebung Knoten Elbestr.-Insterstr.
Start Datum 06-12-2012

Startzeit 00:00
Standort

Fahrzeugart Lkw

Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten
Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West

Anlage 3



Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
00:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
01:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
02:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
03:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
04:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
05:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
06:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
07:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
08:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
09:00 1 0 0 0 0 0 0 1 0
10:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
11:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
12:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
13:00 0 0 1 0 0 0 0 0 0
14:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
15:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
16:00 1 0 0 0 0 0 0 0 0
17:00 0 1 0 0 1 0 0 0 0
18:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
19:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
20:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
21:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
22:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
23:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
Summen 2 1 1 0 1 0 0 1 0

Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West
Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten

Name der Erhebung 1132 - Erhebung Knoten Elbestr.-Insterstr.
Start Datum 06-12-2012

Startzeit 00:00
Standort

Fahrzeugart Lkw mit Anhänger + Sattelzug

Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten
Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West

Anlage 3



Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
00:00 1 0 0 0 0 0 0 1 0
01:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
02:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
03:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
04:00 2 0 0 0 0 0 0 1 0
05:00 6 0 0 0 0 0 0 6 0
06:00 10 0 0 0 0 0 0 9 0
07:00 9 0 0 0 0 0 0 12 0
08:00 9 0 0 0 0 0 0 8 0
09:00 10 0 0 0 0 0 0 9 0
10:00 7 0 0 0 0 0 0 9 0
11:00 10 0 0 0 0 0 0 9 0
12:00 11 0 0 0 0 0 0 11 0
13:00 12 0 0 0 0 0 0 12 0
14:00 10 0 0 0 0 0 0 11 0
15:00 10 0 0 0 0 0 0 7 0
16:00 11 0 0 0 0 0 0 11 0
17:00 12 0 0 0 0 0 0 13 0
18:00 8 0 0 0 0 0 0 9 0
19:00 9 0 0 0 0 0 0 8 0
20:00 5 0 0 0 0 0 0 6 0
21:00 5 0 0 0 0 0 0 7 0
22:00 5 0 0 0 0 0 0 4 0
23:00 6 0 0 0 0 0 0 7 0

Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
Summen 168 0 0 0 0 0 0 170 0

Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West
Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten

Name der Erhebung 1132 - Erhebung Knoten Elbestr.-Insterstr.
Start Datum 06-12-2012

Startzeit 00:00
Standort

Fahrzeugart ÖPNV

Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten
Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West

Anlage 3



Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
00:00 0 0 0 0 0 0 1 0 0
01:00 0 1 0 0 0 0 0 0 0
02:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
03:00 1 0 0 0 0 0 0 1 0
04:00 0 0 0 0 0 0 0 2 0
05:00 0 0 0 1 0 0 0 4 0
06:00 0 0 0 0 1 0 0 2 0
07:00 0 0 0 0 1 0 2 7 0
08:00 7 1 0 0 6 0 11 7 0
09:00 7 1 0 0 4 0 15 4 0
10:00 15 0 0 2 5 0 5 8 0
11:00 18 2 0 0 4 0 4 7 0
12:00 7 4 0 2 5 0 4 10 0
13:00 4 0 0 1 5 0 2 4 0
14:00 3 0 0 1 2 0 1 5 0
15:00 9 0 0 0 3 0 5 8 0
16:00 9 1 0 0 4 0 6 3 0
17:00 5 0 0 0 0 0 1 2 0
18:00 6 0 0 2 3 0 1 5 0
19:00 2 0 0 1 1 0 0 0 0
20:00 1 0 0 0 0 0 1 2 0
21:00 0 0 0 0 1 0 1 0 0
22:00 1 0 0 0 1 0 0 0 0
23:00 1 0 0 0 0 0 0 0 0

Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
Summen 96 10 0 10 46 0 60 81 0

Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West
Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten

Name der Erhebung 1132 - Erhebung Knoten Elbestr.-Insterstr.
Start Datum 06-12-2012

Startzeit 00:00
Standort

Fahrzeugart Fahrrad

Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten
Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West

Anlage 3



Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
00:00 1 0 0 0 0 0 0 0 0
01:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
02:00 1 0 0 0 0 0 0 1 0
03:00 2 0 0 0 0 0 0 0 0
04:00 1 0 0 0 0 0 1 1 0
05:00 1 0 0 0 0 0 0 6 0
06:00 3 0 0 0 0 0 2 5 0
07:00 3 0 0 0 0 0 1 2 0
08:00 1 0 0 0 0 0 0 3 0
09:00 1 0 0 1 0 0 0 4 0
10:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
11:00 0 0 0 0 0 0 0 0 0
12:00 0 0 0 0 0 0 0 1 0
13:00 0 0 0 0 0 0 0 2 0
14:00 5 0 0 0 0 0 0 2 0
15:00 4 0 0 0 0 0 0 2 0
16:00 7 0 0 0 0 0 1 8 0
17:00 7 1 0 0 0 0 3 5 0
18:00 1 0 0 0 0 0 0 1 0
19:00 3 0 0 0 0 0 0 1 0
20:00 2 0 0 0 0 0 0 1 0
21:00 3 0 0 0 0 0 0 2 0
22:00 4 0 0 0 0 0 0 1 0
23:00 0 0 0 0 0 0 0 1 0

Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
Summen 50 1 0 1 0 0 8 49 0

Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West
Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten

Name der Erhebung 1132 - Erhebung Knoten Elbestr.-Insterstr.
Start Datum 06-12-2012

Startzeit 00:00
Standort

Fahrzeugart Motorrad

Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten
Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West

Anlage 3
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Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
00:00 23 2 0 0 2 0 2 13 0
01:00 10 2 0 0 0 0 0 7 0
02:00 4 0 0 0 0 0 0 6 0
03:00 9 0 0 1 0 0 1 8 0
04:00 12 1 0 1 1 0 1 29 0
05:00 26 2 0 10 0 0 0 117 0
06:00 72 7 0 4 1 0 6 152 0
07:00 148 28 0 13 11 0 14 261 0
08:00 210 45 0 24 19 0 23 268 0
09:00 161 34 0 36 21 0 39 181 0
10:00 193 46 0 39 18 0 31 197 0
11:00 231 43 0 49 34 0 22 199 0
12:00 222 23 0 37 26 0 14 206 0
13:00 213 20 1 22 19 0 12 237 0
14:00 233 40 0 22 12 0 12 227 0
15:00 321 45 0 34 20 0 21 275 0
16:00 357 41 0 42 23 0 18 314 0
17:00 328 16 1 27 10 0 12 243 0
18:00 281 23 0 35 9 0 3 203 0
19:00 177 20 2 18 6 0 9 168 0
20:00 143 7 0 19 3 0 3 122 0
21:00 100 6 0 2 3 0 2 86 0
22:00 97 5 0 5 1 0 0 50 0
23:00 67 1 0 1 2 0 1 35 0

Startzeit Geradeaus Links Wende Rechts Links Wende Rechts Geradeaus Wende
Summen 3638 457 4 441 241 0 246 3604 0

Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West
Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten

Name der Erhebung 1132 - Erhebung Knoten Elbestr.-Insterstr.
Start Datum 06-12-2012

Startzeit 00:00
Standort

Fahrzeugart Kraftfahrzeuge

Fahrtrichtung West Fahrtrichtung Norden Fahrtrichtung Osten
Elbestraße Ost Insterstraße Elbestraße West
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